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Wieviel Brote habt ihr?
Geht hin und seht!

Markus 6, 38

Herzliche Einladung
zum Erntebittgottesdienst mit
Landesbauernpfarrer Dr. Dinger, Hohebuch.
Am 3. Juli 2016, 10.00 Uhr,
mit dem Posaunenchor auf dem Bauernhof Escher im
Hegnacher Keimenfeld – bei schlechtem Wetter in der
Scheune.

Alle sind willkommen – Jung und Alt!
Für die Kinder gibt es während der Predigt ein Beiprogramm!

Ein Fahrdienst von der Nikolauskirche wird
zwischen 9.30 und 9.45 Uhr angeboten.

Verbinden Sie den Gottesdienst mit einem
Spaziergang ins Keimenfeld!
Falls Sie mit dem Auto kommen, parken Sie bitte
auf dem Feldweg parallel zur LandesstraBe

Nach dem Gottesdienst:
Frühschoppen mit
Leberkäswecken,
Kartoffeln mit Quark
und Getränken.
Der Erlös ist für den
Posaunenchor bestimmt.

Das Opfer des Gottesdienstes ist je zur Hälfte für
den Notfond des evang. Bauernwerks und für die
Vesperkirche in Stuttgart bestimmt.

Spaziergang ins Keimenfeld!
Falls Sie mit dem Auto kommen, parken Sie bitte 
auf dem Feldweg parallel zur LandesstraBe

Nach dem Gottesdienst:
Frühschoppen mit
Leberkäswecken,
Kartoffeln mit Quark
und Getränken.

Posaunenchor bestimmt.
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Information der Ortschaftsverwaltung
Hegnach
Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach am 08.07.2016
Sehr geehrte Damen und Herren,
am

Freitag, 8. Juli 2016, findet um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach

eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt. Hierzu lade
ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Flächensuchlauf kostengünstiger

Wohnungsbau/ Bauflächen Asylbewerber-/
Flüchtlingsunterbringung
- Vorstellung der möglichen Flächen

3. Verschiedenes, Bekanntgaben
4. Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Bekanntmachungen

Altersjubilare

04.07.2016
Heinz Karl Maß zum 80. Geburtstag

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Ortsbücherei Hegnach

Liebe Kinder:
Am Donnerstag, den 07. Juli 2016 heißt es wieder
Ohren auf – wir lesen vor
Frau Dannenbauer liest um 16.30 Uhr in der Ortsbüche-
rei Geschichten und Gedichte zum Thema: „Wunschge-
schichten“ vor.
Eingeladen sind alle Kinder von 5-8 Jahren
Dauer: ca. 30-45 Min.

Die Öffnungszeiten der Ortsbücherei Hegnach:
Dienstag von 10 – 12 Uhr
Donnerstag von 16 – 19 Uhr
Die Ortsbücherei Hegnach ist vom 02. August bis 09. Sep-
tember geschlossen.

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Das Umweltmobil auf Sommertour
Noch vor den Sommerferien tourt das Umweltmobil im Auf-
trag der AWG durch den kompletten Rems-Murr-Kreis. So
können die Bürgerinnen und Bürger ihre gesammelten Pro-
blemabfälle ganz bequem zur Entsorgung bringen. Ab dem
27. Juni ist das Sammelmobil für rund drei Wochen unter-
wegs und fährt dabei 99 Haltestellen an.
Nach Waiblingen kommt das Umweltmobil gleich mehrmals.
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:
Donnerstag, 07. Juli
Beinstein 14.45 - 15.15 Uhr Parkplatz, Beinsteiner Halle

Freitag, 08. Juli
Hohenacker 8.00 - 8.45 Uhr Gemeindehalle, Rechberg-

str.
Neustadt 9.15 - 9.45 Uhr Parkplatz, Hallenbad
Hegnach 10.15 - 10.45 Uhr Unterhalb des Rathauses
Bittenfeld 11.15 - 12.00 Uhr Parkbucht Sammelcontainer

Mühlweingärten

Dienstag, 19. Juli
Korber Höhe 8.00 - 8.30 Uhr Parkplatz, Salierstr. 30
Kernstadt 9.00 - 9.45 Uhr Betriebshof,

Henri-Dunant-Straße
Kernstadt 10.15 - 10.45 Uhr Heerstr.,

Einmündung Pommernweg

Am Umweltmobil werden nur Problemabfälle in haushaltsüb-
licher Menge entgegengenommen.
Angenommen werden unter anderem Altlacke und -farben,
Holzschutzmittel, Chemikalien aus der Hobbywerkstatt, Ex-
perimentierkästen, Düngemittel, Pflanzenschutzmittel, Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frostschutzmittel, Lö-
sungsmittel und lösungsmittelhaltige Produkte, Klebstoffe,
Energiesparlampen und Leuchtstofflampen.
Wenn möglich sollten die Abfälle im gut verschlossenen Ori-
ginalbehälter angeliefert werden. Problemabfälle dürfen, auch
wenn nur geringe Restmengen entsorgt werden müssen,
nie vermischt werden. Dies könnte gefährliche Reaktionen
hervorrufen.
Die AWG weist darauf hin, dass Medikamente und ausge-
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trocknete Farben bedenkenlos in der Restmülltonne entsorgt
werden können. Leere Farbbehälter dürfen in die Gelbe Ton-
ne. Altöl kann dort abgegeben werden, wo neues Motoröl
verkauft wird. Einer gesonderten Entsorgung sind Feuerlö-
scher, Gasflaschen, Gegenstände aus Asbestzement, explo-
sive Stoffe oder Munition zuzuführen.
Nähere Informationen können bei der AWG unter 07151/501-
9532 eingeholt werden. Per E-Mail erreicht man die Abfall-
berater der AWG unter info@awg-rems-murr.de.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Stadt Waiblingen 28.06.2016

Sitzung des Gemeinderats am 30.06.2016
Am

Donnerstag, 30. Juni 2016 findet um 18:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Waiblingen

eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung
ÖFFENTLICH

1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Flächensuchlauf kostengünstiger Wohnungsbau/Bauflä-

chen Asylbewerber-/Flüchtlingsunterbringung
- Vorstellung der möglichen Flächen

4. Vorstellung städtebauliches Konzept „Hoher Rain“,
Flurstück Nr. 3682 (Autohaus Hahn)

5. Lärmschutzwand bei den Tennisanlagen in Beinstein
- (Erneuter) Baubeschluss

6. Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr
2016/2017

7. Fortschreibung der Richtlinien zur Förderung von Neu-
bau und Sanierung von Kindertageseinrichtungen

8. Anpassung des Stellenplans im Fachbereich Bürger-
dienste, Abt. Brand- und Bevölkerungsschutz

9. Darlehenssondertilgung zum 01.07.2016
10. Jahresabschluss2015derRemstalGartenschau2019GmbH
11. Umgestaltung der Neckarstraße in Hegnach, 1. Bau-

abschnitt zwischen der Flurstraße und der Gottlieb-
Daimler-Straße
- Vergabebeschluss

12. Elsterweg / Am Kätzenbach, Fahrbahninstandsetzung
- Vergabebeschluss

13. Kanal- und Straßenerneuerung Elsterweg/Am Kätzenbach
- Vergabebeschluss

14. Verschiedenes
15. Anfragen

Umgestaltung der Neckarstraße
Die Gesamtbaumaßnahme „Umgestaltung der Neckarstraße“
erstreckt sich zwischen dem Kreisverkehr Oeffinger Straße
/ Hauptstraße, bis zum Kreisverkehr Gottlieb-Daimler-Straße.
Der Ausbau der Gesamtbaumaßnahme ist in drei Bauab-
schnitte (BA) unterteilt.
Die Realisierung der drei Bauabschnitte soll innerhalb der
nächsten drei Jahre erfolgen.
• Der 2. BA befindet sich zwischen der Flurstraße und den

Kreisverkehr Oeffinger Straße / Hauptstraße und soll in
2017 realisiert werden.

• Der 3. BA befindet sich zwischen der Gottlieb-Daimler-
Straße und dem Kreisverkehr Gottlieb-Daimler-Straße und
soll in 2018 realisiert werden.

1. Bauabschnitt von der Flurstraße bis zur
Gottlieb-Daimler-Straße

Der Bauabschnitt 1 beginnt an der Gottlieb-Daimler-Straße
und endet an der Flurstraße.
Die Straßenbaumaßnahme beginnt am Montag den 04. Juli
2016 und wird aller Voraussicht nach bis zum Ende der

Sommerferien, am 11. September 2016 andauern
und beinhaltet folgende Veränderungen:
• Behindertengerechter Umbau der Bushaltestelle mit Nie-

derflurbusbordsteinen und Blindenleiteinrichtung
• Anpassung des Kreuzungsbereiches an die neue Verkehrs-

führung
• Anpassung und Überarbeitung der Software der Lichtsi-

gnalanlage
• Umbau und behindertengerechter Ausbau der Lichtsignal-

anlage
• Rückbau der Fahrbahnbreite zwischen der Kreuzung Ne-

ckarstraße / Kirchstraße bis zur Flurstraße
• Beidseitige Bordsteinregulierung im gesamten Baubereich
• Anpassung der Straßeneinläufe an den Rückbau
• Herstellung der Baumquartiere und privaten Zufahrtsbe-

reiche
• Ausbau der Asphaltschichten und Wiederherstellung des

Straßenaufbaus
• Markierungsarbeiten
Aufgrund der Größe und der umfangreichen Bautätigkeit der
Baumaßnahme, wird die Maßnahme in 7 Bauphasen mit
unterschiedlichen Verkehrsführungen ausgeführt.
• In der Bauphase 1 fließt der Verkehr ohne nennenswerte

Behinderungen beidseitig weiter auf der Neckarstraße.
• In der Bauphase 2 und 3 wird der Verkehr auf der Ne-

ckarstraße einspurig von Richtung Waiblingen in Richtung
Ludwigsburg geführt. Der Verkehr von Ludwigsburg in
Richtung Waiblingen wird über die Flurstraße / Robert-
Bosch-Straße / Esslinger Straße als Einbahnstraße um-
geleitet.

• In der Bauphase 4 bis 6 wird der Verkehr wieder beidsei-
tig in der Neckarstraße geführt.

• In der Bauphase 7 wird die Neckarstraße für drei Tage
(Freitag bis einschließlich Sonntag) voll gesperrt. Der Ver-
kehr wird überörtlich umgeleitet.

Die Vollsperrung wird je nach Wetterlage und Baufortschritt,
entweder vom 2. bis 04. September 2016 oder vom 9. bis
11. September 2016 erfolgen. Der genaue Termin kann erst
Ende August festgelegt werden, wird aber rechtzeitig be-
kannt gegeben.

ÖPNV
Für die Dauer der Baumaßnahme wir die Haltestelle Ne-
ckarstraße / Kirchstraße nicht anfahrbar sein. Für die Dauer
der Baumaßnahme wird auf Höhe der Endress Motorgeräte
GmbH und des Gebäude Neckarstraße 17 jeweils eine Er-
satzbushaltestelle
eingerichtet.

Fußgängerquerung
Die bestehende Fußgängerquerung in Höhe der Flurstraße
wird um ca. 30 m in Richtung Ludwigsburg verschoben
und zwischen den beiden provisorischen Bushaltestellen neu
aufgestellt. Zusätzlich wird im Bereich der Kreuzung Ne-
ckarstraße / Kirchstraße eine provisorische Fußgängerlichtsi-
gnalanlage eingerichtet.
Für die Dauer der Baumaßnahme ist immer wieder mit un-
terschiedlichen Verkehrsführungen und auch mit Behinderun-
gen zu rechnen. Hierfür bitten wir Sie um Beachtung und
um Verständnis.

Planunterlagen
1. Bauabschnitt von der Flurstraße bis zur Gottlieb-Daimler-
Straße

Fortsetzung auf Seite 5
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neu-
stadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopä-
dischem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz
2, 71332 Waiblingen, samstags, sonntags und feiertags
von 8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Werktags abends Mon-
tag bis Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpra-
xis Schorndorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort
ist auch unser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am
Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367 oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 30.06.2016
Engel-Apotheke, Waiblingen, Danziger Platz 1, Tel. 53131
Apotheke Berglen, Berglen-Oppelsbohm, Beethovenstr. 29,
Tel. 07195/74759
Freitag, 01.07.2016
Apotheke Friedrich, WN-Bittenfeld, Schillerstr. 58,
Tel. 07146/873000
Apotheke am Rathaus, Winnenden, Torstr. 9,
Tel. 07195/60986
Samstag, 02.07.2016
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Sonntag, 03.07.2016
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen,
Bahnhofstr. 25, Tel. 55027
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 37011
Montag, 04.07.2016
Adler-Apotheke, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Fellbacher Str. 1, Tel. 41556
Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, Marktstr. 1,
Tel. 07195/92340
Dienstag, 05.07.2016
Römer Apotheke Mache, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Karlstr. 8, Tel. 910900
Mittwoch, 06.07.2016
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 565656
Apotheke im Schelmenholz, Winnenden-Schelmenholz,
Theodor-Heuss-Platz 4, Tel. 07195/919990
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbe-
antworter
erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Verkehrsführung für die Bauphase 2 und 3

Oliver Strauß
S T A D T W A I B L I N G E N
Fachbereich Städtische Infrastruktur
Abteilung Straßen und Brücken

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen sucht für verschiedene Kindertages-
einrichtungen

pädagogische Fachkräfte
für die Betreuung von Kindern im Rahmen

von Eingliederungshilfen.
In unseren Kindertageseinrichtungen werden Kinder mit
und ohne Behinderung bzw. von Behinderung bedroh-
te Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt
gefördert und betreut. Für die integrationspädagogische
Begleitung suchen wir engagierte und flexible Fach-
kräfte mit entsprechender Qualifikation (z.B. Erzieher/-
innen, Sozial- oder Heilpädagogen/-pädagoginnen,
Heilerziehungspfleger/-innen, Ergotherapeuten/-therapeu-
tinnen). Eine integrationspädagogische Zusatzqualifikation
wäre von Vorteil.
Der Beschäftigungsumfang beträgt je nach Maßnahme
in der Regel zwischen 6 und 15 Wochenstunden verteilt
auf drei bis vier Vormittage. Eine angemessene Vorberei-
tungszeit nach den Richtlinien des Landratsamtes wird
zusätzlich gewährt.
Die Vergütung erfolgt bis zu Entgeltgruppe S8A TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für Fragen steht Ihnen Herr Neumann (Abteilung Kinder-
tageseinrichtungen) unter Telefon 07151 5001-1987 zur
Verfügung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 18.07.2016
bevorzugt online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine
Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass
bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen
über diesen Weg erfolgen.

Haushalts- und Betriebsbefragung
„Waiblingen e-mobil“ – wie denken und handeln Sie?
„Wie denkt und handelt die Waiblinger Bevölkerung im Zu-
sammenhang mit der nachhaltigen Mobilität?“, diese Frage
beschäftigt die Abteilung Umwelt der Stadt. Sie hat deshalb
die Gevas Humberg & Partner Ingenieursgesellschaft für
Verkehrsplanung und Verkehrstechnik mit einer Umfrage zu
diesem Thema beauftragt. Diese macht von 11. bis 22. Juli
2016 eine Haushalts- und Betriebsbefragung in Waiblingen.
Die Befragung bildet den Abschluss zum Projekt „Nachhalti-
ge Mobilität“ und soll außerdem Aufschluss darüber geben,

ob oder inwieweit sich in der Bevölkerung ein Meinungswan-
del dazu vollzogen hat. Die Abteilung Umwelt der Stadt ist
auf eine möglichst rege Teilnahme an der Umfrage angewie-
sen, damit die von ihr beauftragte Gesellschaft repräsentati-
ve Werte erheben kann.

Kehrtelefon mit neuer
Nummer

Haben Sie unerlaubte
Müllablagerungen entdeckt?

Auf öffentlichen Wegen, Plätzen,
Anlagen oder vor

Wertstoffcontainern

Rufen Sie die 5001-9090, das
„Kehrtelefon“ der Stadt

Waiblingen

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!

Es gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.) und

Teenie Club (ab 12 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch,
06. Juli 2016

17:00 – 19:00 Uhr Kickerturnier

19:00 – 21:00 Uhr Früchtequark

Montags von 16:00 – 19:00 Uhr Teenie Time
Programm für 10- bis 13-Jährige:
Montag, 04. Juli 2016
16:00 – 19:00 Uhr Kochduell

Achtung: Am Samstag, 02.07.2016 ist wieder Mädchenakti-
onstag in Hohenacker, von 14 – 18 Uhr.
Wir treffen uns am Jugendtreff Hegnach, Kirchstr. 49. Bei
Interesse bitte melden unter 07151-57568.
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Landratsamt Rems-Murr

Landrat gratuliert Rolf Kurz zum
Otto-Schlecht-Preis
Rolf Kurz, der Honorarkonsul von Ungarn, wurde am
Montag für seine Arbeit ausgezeichnet
Seit dem Jahr 2008 verleiht die DUG (Deutsch-Ungarische
Gesellschaft in der Bundesrepublik Deutschland e.V.) alle
zwei Jahre als besondere Auszeichnung den Otto-Schlecht-
Preis. So auch in diesem Jahr. Am Montag, 20. Juni 2016,
fand in der Botschaft von Ungarn in Berlin die festliche
Verleihung des Preises statt. Freuen darf sich in diesem Jahr
der Honorarkonsul aus Ungarn, Rolf Kurz. In einem persön-
lichen Schreiben an den Honorarkonsul gratulierte Landrat
Dr. Richard Sigel dem neuen Preisträger und betonte: „Der
Otto-Schlecht-Preis ist eine herausragende Ehrung, wofür ich
dem Honorarkonsul Kurz ganz herzlich gratulieren möchte.
Mit seiner Arbeit für die deutsch-ungarische Partnerschaft
hat Rolf Kurz einen wertvollen Beitrag in der Völkerverständi-
gung geleistet, wofür ich ihn sehr schätze.“, so der Landrat.
„Diese Auszeichnung freut uns nicht zuletzt besonders,“, so
Landrat Sigel weiter, „weil uns mit Ungarn eine 25-jährige
Freundschaft verbindet.“ Diese langjährige Verbindung wird
im kommenden August bei einem Partnerschaftstreffen im
ungarischen Verwaltungsbezirk Baranya gefestigt und ge-
feiert werden. „Gerade weil die politische Großwetterlage
momentan schwierig ist, muss der Austausch mit den Men-
schen und den Kommunen untereinander weiterhin eine so-
lide Basis darstellen und damit ein Fundament für unsere
Freundschaft sein“, betont der Rems-Murr-Landrat.
Hintergrund:
Der Otto-Schlecht-Preis wird gemäß Paragraph der Satzung
der Deutsch-Ungarischen Gesellschaft in der Bundesrepub-
lik Deutschland e.V. verliehen an Persönlichkeiten, die sich
besondere und herausragende Verdienste erworben haben
durch langjähriges Wirken in der Gestaltung des deutsch-
ungarischen Dialogs, in der Wissenschaft, der Wirtschaft, der
Kunst, der Politik und der Gesellschaft und deren Arbeit in
beiden Ländern gewürdigt und anerkannt wird.

Vollsperrung K1892 zwischen Kaisersbach
und Abzweig nach Ebersberg
Im Zeitraum von Montag, 4. Juli 2016, bis Freitag, 8. Juli
2016, ist die K1892 nicht befahrbar
Aus Gründen der Verkehrssicherung werden im Zeitraum von
Montag, 4. Juli 2016, bis Freitag, 8. Juli 2016, entlang der
K1892 Baumfällarbeiten stattfinden. Anspruchsvolle Fällarbei-
ten entlang der Straße und der Einsatz von Spezialmaschi-
nen machen in dieser Zeit eine Durchfahrt unmöglich. Eine
Umleitung ist in dieser Zeit über die K1894 in Verbindung
mit der L1080 ausgeschildert. Der Verkehr des Schulbusses
am Morgen ist gewährleistet.
Das Forstamt des Landratsamts Rems-Murr-Kreis bittet die
Bevölkerung um Verständnis für die zwingend notwendigen
Holzerntearbeiten und die daraus resultierenden Unannehm-
lichkeiten für den Straßenverkehr.

Digitalisierung bei der Personalgewinnung
Expertentipps beim „Talente-Forum on Tour“ der Wirt-
schaftsförderungen von Kreis und Region – Veranstaltung
zur Mitarbeitergewinnung am Dienstag, 12. Juli, in Fellbach
Die zunehmende Verbreitung vernetzter, webbasierter Tech-
nologien beeinflusst auch die Art und Weise, wie Unterneh-
men sich am Arbeitsmarkt präsentieren, neue Mitarbeiter ge-
winnen und ihre internen Personalprozesse managen. Unter
dem Stichwort E-Recruiting unterstützen solche Anwendun-
gen heute sämtliche Prozesse der Mitarbeitergewinnung, an-
gefangen vom Personalmarketing und der konkreten Stellen-
ausschreibung über die Kommunikation mit den Bewerbern
bis hin zum endgültigen Auswahlprozess. In welcher Form

sich Personalmarketing und Rekrutierung dadurch ganz kon-
kret verändern, berichtet Personalexpertin Sabine Burmeister,
Online Talent Communications Managerin bei der Deutschen
Telekom AG, in ihrem Impulsvortrag beim „Talente-Forum on
Tour“ am Dienstag, 12. Juli, in Fellbach. Die Veranstaltung
der Wirtschaftsförderung des Rems-Murr-Kreises und der
Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH (WRS) beginnt
um 17 Uhr in den Räumen der Philipp Hafner GmbH & Co.
KG (Blumenstraße 46, 70736 Fellbach).
Wie E-Recruiting-Strategien ganz praktisch umgesetzt wer-
den können, verdeutlichen zwei Best-Practice-Beispiele des
gastgebenden Unternehmens Hafner sowie der Remshal-
dener Softwarefirma Scireum GmbH. Zu Beginn der Veran-
staltung besteht Gelegenheit, die Firma Hafner bei einem
Firmenrundgang kennenzulernen. Zielgruppe des „Talente-
Forums on Tour“ sind Geschäftsführer sowie Personal- und
Weiterbildungsverantwortliche aus kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen im Rems-Murr-Kreis. Partner sind die
Fachkräfteinitiative für den Rems-Murr-Kreis (F.A.I.R.) sowie
die Wirtschaftsförderung der Stadt Fellbach.
Die Veranstaltung wird kostenfrei angeboten, eine Anmel-
dung ist erforderlich. Programm und Link zum Anmeldefor-
mular können auf der Internetseite des Landkreises unter
www.rems-murr-kreis.de/talenteforum aufgerufen werden. An-
meldeschluss ist Mittwoch, 6. Juli. Rückfragen beantwortet
Kreiswirtschaftsförderer Markus Beier telefonisch unter 07151/
501-1193 oder per E-Mail: m.beier@rems-murr-kreis.de.

Landrat Dr. Sigel gratuliert dem Landkreistag
Baden-Württemberg
Der kommunale Landesverband blickt feierlich
auf sein 60-jähriges Bestehen zurück
Bereits über ein halbes Jahrhundert ist der Landkreistag
Baden-Württemberg ein erfolgreicher Interessenvertreter un-
serer 35 baden-württembergischer Landkreise gegenüber
Bund, Land und Gemeinden sowie zugleich ein geschätzter
Ratgeber, wenn es um optimale Lösungen für kommunale
Belange geht“, lobt der Rems-Murr-Landrat Dr. Richard Sigel
anlässlich des 60-jährigen Bestehens. „Zu diesem Jubiläum
– 60 Jahre Landkreistag Baden-Württemberg – gratuliere ich
dem Landkreistag im Namen des Rems-Murr-Kreises sowie
persönlich herzlich“, so Sigel weiter. Gefeiert wird das Ju-
biläum heute Abend im Weißen Saal des Neuen Schlosses
in Stuttgart. Neben dem Landrat Dr. Richard Sigel werden
aus dem Rems-Murr-Kreis auch Herr Reinhold Sczuka, Frau
Ursula Jud und weitere Mitglieder des Kreistages bei den
Festlichkeiten anwesend sein.
Zum Anlass des Jubiläums blickt der Rems-Murr-Landrat auf
das in Jahrzehnten Geleistete zurück und stellt fest: „Die
Gründung des Landkreistages am 3. Juli 1956 in Ludwigs-
burg war zumindest insoweit ein gewisses Wagnis, als es
drei Jahre nach Entstehung des gemeinsamen Bundeslandes
noch keineswegs selbstverständlich war, dass Badener und
Württemberger sich gemeinsam an einen Tisch setzen“. Doch
eben dieses Wagnis der jeweils Verantwortlichen hat sich bis
heute im Rems-Murr-Kreis bezahlt gemacht: „Heute zeichnet
sich der Rems-Murr-Kreis durch ein gelungenes Miteinander
von jahrhundertealter Weinbautradition und hochmodernen
Hightech-Produkten, einem vielfältigen kulturellen Leben, ei-
nem hohen Freizeitwert und dem Dienstleistungsservice mo-
derner Kommunalverwaltungen aus“, betont Dr. Sigel.
„Selbstverständlich zählen wir weiterhin auf den Rat unseres
Landkreistages, dem wir auch für die nächsten 60 Jahre
viel Erfolg wünschen“, so das Resümee des Rems-Murr-
Landrates.

25 Jahre Kreispartnerschaft
mit Dmitrow gefeiert
Landrat Dr. Richard Sigel war mit einer Delegation aus dem
Rems-Murr-Kreis vor Ort
Bereits seit einem Vierteljahrhundert unterhält der Rems-
Murr-Kreis eine Partnerschaft mit dem Rayon Dmitrow, 80
km nordöstlich von Moskau. Für die Feierlichkeiten zum
25-jährigen Bestehen Mitte Juni besuchte Landrat Dr. Ri-
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chard Sigel gemeinsam mit Finanzdezernent Frank Geiß-
ler und Vertretern aller Kreistagsfraktionen den russischen
Partnerkreis. Vor Ort unterzeichneten der Landrat und sein
russischer Amtskollege Walerij Wasiljewitsch Gawrilow eine
Vereinbarung über die weitere Zusammenarbeit in den viel-
fältigen gemeinsamen Aufgabenbereichen der Kommunalpoli-
tik. Darüber hinaus standen unter anderem die Besichtigung
der Berufsschule und des Gymnasiums „Logos“ auf dem
Programm. Das Burggymnasium Schorndorf und die Elite-
schule „Logos“, welche zu den fünf besten Gymnasien in
Russland zählt, pflegen einen jährlichen Schüleraustausch.
„Es war mir ein persönliches Anliegen, zu diesem 25-jäh-
rigen Jubiläum gemeinsam mit Vertretern des Kreistages
nach Dimitrow zu kommen“, sagte Landrat Dr. Richard Si-
gel vor Ort zu seinem russischen Pendant. „Sie, lieber
Herr Gawrilow, haben stets deutlich gemacht, wie wichtig
die deutsch-russischen Beziehungen und eine enge Freund-
schaft in diesem Kontext sind.“
„Wir haben aus den bitteren Erfahrungen der Geschichte
gelernt. Wir haben gelernt, dass wir in freundschaftlicher
Verbundenheit vieles gemeinsam erreichen können“, so der
Rems-Murr-Landrat bei den Jubiläumsfeierlichkeiten. „Das
sage ich auch ganz bewusst mit Blick auf die schwierigen
Situationen, die wir derzeit in der Welt haben. Gerade in
Zeiten, in denen die nationalpolitischen Beziehungen – und
sogar die Vorbereitungen auf die Olympischen Spiele in Rio
– von Spannungen geprägt sind, ist es umso wichtiger, dass
wir auf der kommunalen Ebene die bilateralen Beziehungen
pflegen. Sie sind der Grundstein für gute Beziehungen zwi-
schen unseren beiden Ländern.“
Wie wichtig dem Rems-Murr-Kreis die deutsch-russische
Partnerschaft ist, zeigt auch die Teilnahme der Pressespre-
cherin der Kreisverwaltung an einer Bildungsreise nach Mos-
kau zum Thema Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Parallel
zum Partnerschaftsjubiläum nahm Martina Nicklaus unter an-
derem an der Eröffnung des Jahres des Deutsch-Russischen
Jugendaustausches 2016/17 auf Einladung der Föderalen
Agentur für Angelegenheiten der GUS, der im Ausland le-
benden Landsleute und für die internationale humanitäre
Zusammenarbeit (Rossotrudnitschestvo) teil.
Hintergrund: Drei langjährige Kreispartnerschaften
Im August steht mit dem 25-jährigen Bestehen der Partner-
schaft mit dem ungarischen Komitat Baranya das nächste
Jubiläum an, das bei einem Besuch in der Baranya began-
gen wird. Bereits im vergangenen Jahr konnte der Landkreis
auf das 25-jährige Bestehen der Partnerschaft mit dem
sächsischen Landkreis Meißen zurückblicken.

Stromberg-Murrtal-Radweg:
Auszeichnung zur Sterne-Radroute
Der Radweg ist nun offizielle ADFC-Qualitätsroute und
mit 3 Sternen ausgezeichnet worden
Auf 152 km von Karlsruhe bis Gaildorf quert der Radfern-
weg das „Ländle“ von West nach Ost und verbindet male-
rische Flusstäler, idyllische Fachwerkstädte, Weindörfer, zwei
Naturparke und zwei UNESCO Welterbestätten miteinander.
Die Auszeichnung zur Sterne-Radroute erfolgte an diesem
Freitag, 24. Juni, im Wasserschloss Oppenweiler im Murrtal
durch Gudrun Zühlke, Landesvorsitzende des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Clubs ADFC. „Wir sehen die Auszeich-
nung als Startschuss, um den Radweg im Rahmen unserer
Marketing-Kooperation noch bekannter zu machen. Unser Ziel
ist es, gemeinsam den Radtourismus im Murrtal, im Schwä-
bischen Wald und in unseren Partnerregionen von Karlsru-
he bis Gaildorf weiter anzukurbeln“, so Landrat Dr. Sigel.
Der Rems-Murr-Landrat lobte bei der Urkundenübergabe
die sehr gute und effektive Zusammenarbeit der beteiligten
Kommunen, Landkreise und Tourismusorganisationen und
bedankte sich für die große Unterstützung durch den ADFC,
das Verkehrsministerium, die Nahverkehrsgesellschaft NVBW
und die Tourismus-Marketing GmbH Baden-Württemberg. Die
nun erreichte Qualität des Radfernwegs soll dauerhaft gesi-
chert und weiter ausgebaut werden, so das erklärte Ziel aller
Partner. Der vom ADFC vorgelegte Maßnahmenplan zur Ver-
besserung der Wegequalität wird auch nach Abschluss der

Klassifizierung weiter umgesetzt werden. „Die Auszeichnung
als ADFC-Qualitätsradroute mit 3 Sternen ist für Radtouristen
ein klares Zeichen, dass sich die Verantwortlichen des Strom-
berg-Murrtal-Radwegs dem Radwege-Qualitätsmanagement
verschrieben haben und ein öffentliches Qualitätsverspre-
chen abgeben. Dieses ehrliche Versprechen lädt Radtouris-
ten ab sofort ein, den Stromberg-Murrtal-Radweg zu entde-
cken“, betonte Gudrun Zühlke während der Auszeichnung.
Seit 2013 fördert das Verkehrsministerium die Klassifizierung
der 19 offiziellen Landesradfernwege als ADFC-Qualitätsra-
drouten. Ansprechpartner für Kommunen und Tourismusor-
ganisationen für die Durchführung ist die Nahverkehrsgesell-
schaft Baden-Württemberg mbH (NVBW), die im Auftrag des
Landes die Maßnahme koordiniert. Die Tourismus Marketing
GmbH Baden-Württemberg (TMBW) übernimmt den Marke-
tinganteil der Klassifizierungskosten.
Neben der Auszeichnung als Qualitätsradroute ging 2016
auch der gemeinsame Internetauftritt (www.stromberg-murr-
tal-radweg.de) an den Start. Für das kommende Jahr sind
im Bereich Marketing Präsentationen auf der CMT und in
Karlsruhe im Rahmen des landesweiten Fahrrad-Jubiläums
2017 sowie eine Radbroschüre geplant.
Der Stromberg-Murrtal-Radweg ist ein touristischer Geheim-
tipp für Radler, die auf wenigen Kilometern eine Vielfalt an
Landschaften und kulturellen Highlights „erradeln“ wollen.
Den besonderen Reiz des Radwegs machen die Naturkulis-
sen ursprünglicher Flusstäler, malerischer Waldlandschaften,
Badeseen und Fachwerkstädtchen sowie zahlreiche Einbli-
cke in die reiche Geschichte des Landes aus. Der Radweg
startet in der Fächerstadt Karlsruhe und führt bis nach
Gaildorf am Kocher mit Anbindung an den Kocher-Jagst-
Radweg. Zu den Highlights entlang des Weges zählen das
UNESCO Welterbe Kloster Maulbronn, der Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg, die Schillerstadt Marbach am Neckar, die
historische Altstadt von Backnang sowie Murrhardt mit dem
UNESCO Welterbe Limes und dem Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald. Geeignet ist die Route mit mittlerem
Schwierigkeitsgrad für Genussradler und Pedelec-Fahrer, die
sich für landschaftliche und kulturelle Besonderheiten inter-
essieren und den einen oder anderen Anstieg nicht scheuen.
Entlang des Radwegs besteht durchgehend eine sehr gute
Bahnanbindung. Gute Übernachtungsmöglichkeiten bieten
die Bett&Bike-Betriebe.
Beim Stromberg-Murrtal-Radweg handelt es sich um eine
relativ junge Radroute, die 2008 entstanden ist, als der
bisherige Stromberg-Enz-Radweg über das Murrtal bis nach
Gaildorf verlängert wurde. Dies geschah auf Antrag des Tou-
rismusbeirats des Rems-Murr-Kreises. Auf diese Weise wurde
die Radroute zum Radfernweg und zur wichtigen West-Ost-
Verbindung im Land zwischen der Rhein-Radroute (Euro-
velo-Netz) und dem Radweg Romantische Straße (D-Netz).
Weitere Informationen:
Marketing-Kooperation Stromberg-Murrtal-Radweg,
c/o Landratsamt Rems-Murr-Kreis
Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Alter Postplatz 10,
71332 Waiblingen, T.: 07151 501 1201,
info@stromberg-murrtal-radweg.de,
www.stromberg-murrtal-radweg.de.

Noch wenige freie Plätze:
Erlebnisfreizeit „EAST meets WEST“
Der Fachbereich Jugendarbeit des Kreisjugendamtes
Rems-Murr-Kreis veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem
Partnerlandkreis Meißen eine Jugendfreizeit.
Für die Erlebnisfreizeit „EAST meets WEST“, welche von
Donnerstag, 28. Juli, bis Samstag, 6. August, stattfinden
wird, gibt es noch wenige freie Plätze. Dieses Mal geht es
mit der Freizeit in den Schwarzwald. Genauer gesagt in die
Nähe von Bad Rippoldsau. Dort treffen 15 Jugendliche aus
dem Rems-Murr-Kreis, alle zwischen 12 und 15 Jahren, auf
Jugendliche aus dem Partnerlandkreis Meißen und verbrin-
gen gemeinsam zehn spannende und erlebnisreiche Tage.
Das ebenfalls kreisübergreifende Team von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern hat ein kreatives, sportliches, abenteuerli-
ches, lustiges und aufregendes Programm vorbereitet, bei
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welchem sich die Jugendlichen im Zuge eines Vortreffens
sowohl planerisch als auch gestalterisch einbringen können.
Die Freizeit kostet 150,00 Euro pro Person. Für Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus Familien mit geringem Einkommen
kann auf Antrag eine Ermäßigung bewilligt werden. Alle
Informationen zur Freizeit und dem Antrag auf Ermäßigung
erhalten Sie unter folgender Telefonnummer: 07191/9079-0
Interessierte können sich online unter http://www.jugend-
arbeit-rm.de/termindetails/erlebnisfreizeit-mit-dem-partner-
landkreis-meissen-geising/ anmelden oder direkt die An-
meldeformulare über das Kreisjugendamt Rems-Murr-Kreis,
Fachbereich Jugendarbeit, Marktstraße 48 in 71522 Back-
nang anfordern.

Veranstaltungshinweise zum Thema Demenz
im Juli 2016
07. Juli 2016
Vortrag: Belastungssituationen für Angehörige
in der Begleitung von Menschen mit einer Demenz
Das Leben mit einer Demenz ist für Betroffene, aber auch
für die pflegenden Angehörigen oder Begleiter eine große
Herausforderung. Die Demenzfachberaterin Monika Amann
geht der Frage nach: „Wie entstehen solche Situationen und
welche Möglichkeiten der Bewältigung gibt es“. Ziel des
Vortrags ist es, die Wechselwirkungen zwischen Betroffenen
und Pflegenden in den Blick zu nehmen. Weiterhin soll der
Vortrag dazu beitragen, pflegenden Angehörigen Möglichkei-
ten und Wege aufzuzeigen, wie sie bei der Betreuung auf
sich selbst achten können.
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Haubersbronn und Kran-
kenpflegeverein
Veranstaltungsort: Ev. Gemeindehaus Haubersbronn, Wende-
linsplatz 5, 73614 Schorndorf
Uhrzeit: 18:30 Uhr; Ende: 20:30 Uhr
Der Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

14. Juli 2016
Vortrag: Grundlagen Demenz
Was ist Demenz? Und wie kann man damit umgehen? Diese
Fragen stehen im Mittelpunkt der Informationsveranstaltung
von Monika Amann, Demenzfachberaterin des Rems-Murr-
Kreises. Neben theoretischen Grundlagen über Demenz wird
sie praxisbezogen in die Erlebniswelt der Betroffenen einfüh-
ren. Gemeinsam mit den Teilnehmern werden Möglichkeiten
zur Bewältigung und Entlastung dargestellt.
Veranstaltungsort: Bethel, Welzheim, Schorndorfer Str. 81, in
73642 Welzheim
Uhrzeit: 18:00 Uhr, Ende ca. 19:30 Uhr
Der Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

20. Juli 2016
Vortrag: Was stärkt Angehörige in der Betreuung von
Menschen mit Demenz?
Das Leben mit einer Demenz ist für Betroffene aber auch
für die pflegenden Angehörigen und Familien eine große
Herausforderung. Wie entstehen solche Situationen und wel-
che Möglichkeiten der Bewältigung gibt es? Was stärkt
Angehörige in der Betreuung und Pflege von Menschen mit
Demenz? Im Blick stehen die Wechselwirkungen zwischen
Betroffenen und Pflegenden in der Betreuung. Der Demenz-
fachberater Thomas Herrmann will mit seinem Vortrag pfle-
genden Angehörigen Möglichkeiten und Wege aufzeigen, wie
sie bei der Betreuung auf sich selbst achten können und
welche konkreten Hilfen ihnen zur Verfügung stehen.
Veranstaltungsort: Andachtsraum im Klinikum Schloss Win-
nenden / Zentrum für Psychiatrie
Winnenden, Schloßstraße 50, 71364 Winnenden
Uhrzeit: 19:30 – Ende: 21:30 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bür-
gerinnen und Bürger. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Englisch im Café (ab B1)
Im Galerie-Café disegno (bei der Galerie Stihl) besteht am
Freitag, 08.07.16 von 15.30 bis 17.30 Uhr wieder die Gele-
genheit, bei Kaffee und Kuchen ganz entspannt Englisch zu
hören und zu sprechen. Eine muttersprachliche VHS-Dozen-
tin leitet die Gesprächsrunde. Anmeldung nicht erforderlich.
Gebühr: 4,00 EUR

16F50223 Effektiver Umstieg auf Windows 10
Claudia Roth
Montag, 04.07.16, 18:00-21:15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4,
VHS im Postplatzforum, Raum 2.4

16F31832 Aquafitness Zusatzkurs
Carola Fiedler
dienstags ab 05.07.16, 15.00 - 16.00 Uhr, 3-mal
Hegnach, Kirchstr. 49, Hallenbad an der Burgschule

16F50945 Adobe - Flyer, Anzeigen und Broschüren
Andreas Konitzer
donnerstags ab 07.07.16, 09.00 - 16.00 Uhr, 3-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4,
VHS im Postplatzforum, Raum 2.4

16F40039 Deutsch und Integration-Beratung
Donnerstag, 07.07.16, 15:00-18:30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,

16F50726 Schnelle Online-Präsenz mit dem kostenlosen
Google-Blog
Sabine Walters
Freitag, 08.07.16, 14:00-17:15
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4,
VHS im Postplatzforum, Raum 2.4

16F35170 Das macht Sinn! Ein erfülltes Leben gestalten.
Esther Dostal
Samstag, 09.07.16, 14:00-18:00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17
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Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich. Zu
allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine Anmel-
dung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen Sie bitte bei
der Anmeldung.

Kinder und Senioren begegnen sich
kostenlose Kinderbetreuung für 0- bis 3-jährige Kinder
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen
einfach mal Pause für sich alleine? Dann kommen Sie ein-
fach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser einma-
liges und offenes Angebot der Begegnung mit pädagogisch
qualifizierten Seniorinnen, die sich darauf freuen mit Ihrem
Nachwuchs Zeit zu verbringen. Eine bunte Spiellandschaft,
gemeinsames Anschauen von Büchern, Lieder singen, Spiele
machen und Vespern sorgen dafür, dass sich Ihr Kind wohl-
fühlt. Zudem wird es in seiner Entwicklung gefördert und
erlebt andere gleichaltrige Kinder.
Di 16.2.–26.7., 19×, 9.00 – 11.30 Uhr
Fr 19.2.–22.7., 18×, 9.30 – 11.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO,
Alter Postplatz 17, Waiblingen

Mit Papa unterwegs - Die Radtour mit der Schokoladenseite
für Väter und Kinder ab 8 Jahren
Gunter Metzler
Eine Radtour durchs Siebenmühlental und die Schönbuch-
wälder ist eigentlich schon Erlebnis pur. "Verfeinert" wird
diese durch eine Entdeckungsreise in einem Schokoladen-
museum, in dem wir mit einem kleinen Quiz alles erfahren
werden, was wir schon immer über Schokolade wissen
wollten. Auch Opas sind herzlich willkommen.
49006
Sa 2.7., 8.00 – 18.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof, Waiblingen, Kiosk

Der Remstalhöhenweg vom Ramsbach bei Schorndorf
bis Buoch
Markus Lochstampfer
Auf der Höhe des Ramsbaches treffen wir auf den Remstal-
höhenweg, dem wir ins beschauliche Rohrbronn folgen. Der
Weg führt über die dortige Christuskirche weiter Richtung
Bauersberger Hof, nach Buoch. Von dort aus steigen wir
zum Bahnhof Grunbach ab, von wo aus eine S-Bahn zum
Ausgangspunkt fährt. Unterwegs hören wir immer wieder
Geschichte und Geschichten, die uns einen lebendigen Zu-
gang zu dem Gesehenen ermöglichen.
14020
Sa 9.7., 9.45 – 14.00 Uhr

Irene von Byzanz – Mythos und historische Wirklichkeit,
Führung im Kloster Lorch
Bei einer Führung und Besichtigung des berühmten Staufer-
rundbildes geht es insbesondere um die Figur der Irene von
Byzanz. Die 1208 bei der Geburt ihrer fünften Tochter mit 28
Jahren gestorbene Gemahlin des Stauferkönigs Philipp von
Schwaben wurde im Kloster Lorch, Hauskloster und Grab-
lege der Staufer, beigesetzt. Die byzantinische Kaisertochter
erfreute sich schon zu Lebzeiten großer Verehrung.
14021
So 10.7., 14.00 – 15.00 Uhr
Treffpunkt: Kloster Lorch, 73547 Lorch, Klostershop

Vom Kaffeewasserbrunnen zur „Roten Wand“ und „Grünen
Fuge“ -– Stäffele und Aussichtsspaziergang
Herdana Stöhr
Die Tour startet an der beeindruckenden katholischen Ge-
orgskirche, eine der bedeutendsten Sakralbauten Stuttgarts
der 20/30er Jahre. Nach einem Blick in das Kirchenschiff
steigen wir über Stäffele zum „Kaffeewasserbrunnen“ hinauf,
wo wir trinken und lauschen – lassen Sie sich überraschen.
Von der „Roten Wand“ gehen wir zu der neu gestalteten
Aussichtsfläche oberhalb der Weinberge. Über Stäffele kom-

men wir dann zum „Viergiebelweg“ und gehen über die
„Rote Wand“ zur „Grünen Fuge“. Schließlich erreichen wir
den Killesberg.
14016
Fr 15.7., 16.00 – 18.00 Uhr
Treffpunkt: Heilbronner Straße, Haltestelle Eckartshaldenweg,
Stuttgart, ab Hauptbahnhof mit U5, U6, U7, U15

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

SOMMERFERIENKURSE für Kinder
Muscheln und Schnecken aus Keramik
(für Kinder ab 8 Jahren)
Do., 28.07.2016, 10.00 - 13.00 Uhr, Kernen-Rom., Alte Schu-
le, Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material), Leitung: Susi Klotz,
Kursnr.: F7. Wir schauen uns allerlei Schneckengehäuse und
Muscheln mal genauer an und werden diese Naturformen
riesig groß aus Ton formen. Mit euren Urlaubsschätzen vom
Meer oder aus dem Wald könnt ihr diese Keramikobjekte
schön arrangieren. Die Tonobjekte werden mit Engobe be-
malt und können nach den Sommerferien gebrannt abgeholt
werden.

Pappmaché-Objekte: Ab ans Meer - alles was schwimmt!
(für Kinder ab 8 Jahren)
Do., 28.07.2016, 14.00 - 17.00 Uhr und Fr. 29.07.2016,
10.00 - 12.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr:
Euro 32,- (inkl. Material), Leitung: Annette Lederer, Kursnr.:
F8. Fische, Quallen, Muscheln - in diesem zweiteiligen Work-
shop könnt ihr wunderschöne Pappmaché-Objekte selbst
basteln und anschließend bemalen. Auf diese Weise holen
wir uns ein Stück Meer direkt nach Hause.

Sommertonen (für Kinder ab 7 Jahren)
Do., 28.07.2016, 10.00 - 13.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.: F9. Ihr habt heute viel Zeit, all das zu tonen, was
euch zum Sommer so einfällt. Ob das nun ein Gartenzwerg
oder eine Vogelscheuche wird oder doch ein Insektenhaus,
werden wir ja sehen. Ihr bekommt verschiedene Techniken
gezeigt und könnt ausprobieren, was euch am meisten Spaß
macht. Wir bemalen die Arbeiten dann gleich noch mit En-
goben. Abholen dürft ihr eure fertig gebrannten Tonsachen
dann nach den Ferien.

Gedruckt, gesiebt, gekratzt, geklebt
(für Kinder ab 10 Jahren)
Fr., 29.07.2016, 10.00 - 13.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.: F10. Wir drucken, kleben, malen, zeichnen, arbeiten
mit positiven und negativen Schablonen und akzentuieren
mit Filzstiften. Eure sommerliche Bildidee wird mit viel Spaß
am Experiment umgesetzt und so zu einem bunten und
spannenden Bild.
Vorhang auf fürs Sommertheater! (für Kinder ab 6 Jahren)
Mo., 01.08. bis Fr., 05.08.2016, 10.00 - 13.00 Uhr, Waiblin-
gen, Kunstschule, Gebühr: Euro 95,- (inkl. Material), Leitung:
Juliane Sonntag, Kursnr.: F11. Prinzessinnen, Ritter, Unge-
heuer – in eurem Papiertheater habt ihr die Regie! Wir bauen
Papierkulissen, erfinden unsere eigenen Darsteller und lassen
sie selbst erdachte Geschichten erzählen. Vorhang auf fürs
Sommertheater aus Papier!

Tiersafari durch das wilde Afrika (für Kinder ab 6 Jahren)
Mo., 01.08.2016, 10.00 - 13.00 Uhr und Di., 02.08.2016,
10.00 - 11.30 Uhr, Gebühr: Euro 28,- (inkl. Material), Leitung:
Annette Lederer, Kursnr.: F12. Mit selbst gestalteten Masken
von wilden Tieren schaffen wir aus vielerlei Materialien eine
bunte Tierwelt und begeben uns auf eine abenteuerliche
Safari durch Afrika.

Schmuckatelier (für Kinder ab 8 Jahren)
Di., 02.08.2016, 11.45 - 13.45 Uhr, Korb, Urbanschule, Ge-
bühr: Euro 14,- (inkl. Material), Leitung: Annette Lederer,
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Kursnr.: F13. Erfinde dein eigenes Design. Wir kreieren wun-
derschöne Papierperlenketten und Armbänder mit Hilfe von
vielerlei phantasievollen Materialien.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Über den Blattrand hinaus. Zeichnerische Positionen
Sa., 16.07.2016, 10.30 - 16.30 Uhr, Waiblingen, Weingärt-
ner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 48,- (inkl. Material), Leitung:
Barbara Armbruster, Kursnr.: JE21. Sie erweitern ihren Blick
und haben die ganze Wand als Ziel – sie ist uns Bildträger
für viele einzelne Zeichnungen zu einem Thema. Sie erhal-
ten Themenbeispiele oder bringen eine eigene Idee mit. Im
nächsten Schritt gilt es, auf großem Papierformat zu zeich-
nen. Zahlreiche Beispiele und Anregungen ermöglichen es,
uns von der Wand oder dem Blatt Papier zu lösen und in
den Raum hinein zu arbeiten. Wir arbeiten mit einfachen
Mitteln. Ganz nebenbei erfahren wir etwas über zeitgenös-
sische künstlerische Positionen. Wir arbeiten mit Tusche,
Kohle, Bleistift, Ölpastell, Acryl, Klebeband, Stoff, Schnur,
Gegenständen und mehr.

Siebdruck
Vorbesprechung: Mo., 18.07.2016, 18.00 - 19.00 Uhr, Kurs I:
Sa., 23.07.2016, 11.00 - 19.00 Uhr, Kurs II: Sa., 30.07.2016,
11.00 - 19.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro
88,- (inkl. Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.:
JE22. Heute verwenden Künstler den Siebdruck für den
künstlerischen Einzeldruck. In diesem Kurs wird die Technik
des Siebdrucks auf Papier eingeführt, mit Stoff kann eben-
falls experimentiert werden. Im Rahmen der Vorbesprechung
werden die Möglichkeiten der Schablonenherstellung vor-
gestellt und verschiedene Beispiele für eine eigene Scha-
blone gezeigt. Die Teilnehmer können im Vorfeld oder am
Workshoptermin Vorlagen und Skizzen herstellen. Es werden
max. zwei Schablonen verwendet. Bei Interesse kann das
Beschichten im Kurs vermittelt werden. Auch Interessierte
mit Vorkenntnissen sind willkommen.

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung "COL-
LAGE! DÉCOLLAGE!!" in der Galerie Stihl Waiblingen:
Am Samstag mit Muse Kunstgespräch nicht nur für Senio-
ren, Sa., 16.07.2016, 11.00 Uhr, Referentin: Catharina Wittig,
Gebühr: Euro 5,- (eine verbindliche Anmeldung ist erfor-
derlich). Das Kunstgespräch findet in der Ausstellung vor
ausgewählten Exponaten statt.

zugefallen, aufgegriffen, angeklebt (für Kinder ab 5 Jahren)
Sa., 16.07.2016, 11.00 - 14.00 Uhr, Gebühr: Euro 21,- (inkl.
Führung und Material). Spielerisch nähern wir uns dem The-
ma und geben dem Zufall Raum. Papierschnipsel fliegen
durch die Luft und die, die du einfängst, werden zu deinem
Gestaltungsmaterial, das du auf einen Karton in Schichten
aufklebst. Mit Stift und Farbe kannst du die Collage ergän-
zen und dabei deiner Fantasie freien Lauf lassen. Wir sind
schon gespannt darauf, welche Bilder dabei entstehen!

Schüler führen Kinder (für Kinder von 5 - 10 Jahren)
Sa., 25.06.2016, 14.00 - 14.45 Uhr, ohne Gebühr (eine ver-
bindliche Anmeldung ist erforderlich). Diese Kinderführung ist
etwas ganz Besonderes! Eine Schülerin hat sich intensiv und
nur für euch mit dem Thema der Ausstellung beschäftigt.
Sie zeigt euch die Ausstellung und gibt Antworten auf eure
Fragen.

Bunte Schale in Collage-/Décollagetechnik
(für Jugendliche und Erwachsene)
Sa., 16.07.2016, 15.00 - 18.00 Uhr und So., 17.07.2016,
10.00 - 13.00 Uhr, Gebühr: Euro 51,- (inkl. Führung, zzgl.
Material nach Verbrauch),
Leitung: Juliane Sonntag. Bei diesem Workshop entsteht
ein spannender und ästhetischer Gebrauchsgegenstand. Eine
Schale aus bunten Plakatfetzen über eine runde Form ka-
schiert bietet viele Möglichkeiten der Gestaltung und ist
schön anzusehen. In der Ausstellung in der Galerie Stihl
Waiblingen holen wir uns die Anregungen für unser expe-
rimentelles Objekt. Besonderes Augenmerk wird dabei auf
die unterschiedliche Beschaffenheit der Papiere und deren
Verarbeitung gelegt, die dem Objekt seinen einzigartigen
Charakter verleihen.

AnmeldungundInformationzuWorkshopsundKlassenunter:
www.kunstschule-rems.de, Tel.: 07151/5001-1705, Fax:
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo - Fr 8.30 - 13.00 Uhr.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat; Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem
Namen gerufen; du bist mein! Jesaja 43,1

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und
Trauungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder
auf dem Anrufbeantworter des Pfarramtes (Tel. 07151/52898)
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich vom
13.06.-03.07. an Pfarrer Bauer, Neustadt, Tel. 07151/81167
wenden.
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an die KGR-Vorsitzende, Frau Dobler, Tel.
07151/908156.

Donnerstag, 30.06.2016
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 01.07.2016
17.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Alexanderstift
(Prädikant Baumeister)
SONNTAG, 03.07.2016 – 6.Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor
(Landesbauernpfarrer Dr. Dinger)
Auf dem Bauernhof der Familie Escher im Keimenfeld 2
Opfer: je die Hälfte an die Vesperkirche in Stuttgart
und den Notfond des Evang. Bauernwerkes
19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Spiritime“
Dienstag, 05.07.2016
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
17.00 Uhr Bläserausbildung
Mittwoch, 06.07.2016
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe

Donnerstag, 07.07.2016
20.00 Uhr Posaunenchor

Herzliche Einladung
zur Investitur von

Pfarrer Bernhard Elser
in der evangelischen Pauluskirche Hegnach

Sonntag, 10. Juli 2016 15 Uhr
In einem feierlichen Gottesdienst führt Dekan Timmo Hert-

neck unseren neuen Pfarrer in sein Amt ein.
Der anschließende Stehempfang bietet die Möglichkeit,

Pfarrer Bernhard Elser und seine Familie persönlich ken-
nenzulernen und sie herzlich zu begrüßen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und
auf diesen gemeinsamen Festtag.

Alle sind herzlich willkommen.
Es grüßt

die Evangelische Kirchengemeinde Hegnach
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Die bunte Flaschenpost – Eine Weltreise beim Sommerfest
im ev. Kindergarten zum Guten Hirten
Mit einer Flaschenpost waren die Familien der Kindergarten-
kinder zum diesjährigen Sommerfest am 11. Juni eingeladen
worden und um eine Flaschenpost ging es auch in der
Aufführung, an der sowohl die großen wie auch die kleinen
Kindergartenkinder beteiligt waren:
Der kleine Jens fühlte sich als einziges Kind auf einer
Leuchtturminsel sehr allein. Deshalb suchte er mit einer
Flaschenpost, die einen kleinen Brief und ein selbstgemaltes
Bild von ihm enthielt, Freunde.
„Dann korkte er in aller Ruh die alte Flasche wieder zu und
schleuderte sie weit ins Meer und blickte lange hinterher. Die
Flasche schwamm und schwamm und schwamm...“
... bis sie von Liz in England gefunden wurde. Diese wollte
gerne die Freundin von Jens sein und fügte einen Brief
und ein Bild hinzu. „Dann korkte sie in aller Ruh die alte
Flasche wieder zu...“ So führte der Weg der Flaschenpost
über Grönland bis nach Nordamerika und weiter nach Afrika
und Thailand, bis die Flasche schließlich wieder bei Jens auf
der Leuchtturminsel landete. In jedem Land hatte ein Kind
die Flasche gefunden und seine Worte und Bilder hinzuge-
fügt. Und bei jeder Station hatte eine Kindergartengruppe
typische Tänze, Lieder oder Texte eindrucksvoll zum Besten
gegeben. Da flatterten englische Vögel und Bienen über eine
Blumenwiese, Walfänger aus Grönland ruderten voll Energie
über das Meer und Indianer tanzten und sangen. Da waren
afrikanische Elefanten zu sehen und wilde Trommelklänge
zu hören.
Ebenso tanzten anmutig thailändische Tänzerinnen.
Ein farbenprächtiger und bunter Reigen entführte die Zu-
schauer auf eine Weltreise und es war beeindruckend zu
sehen, wie selbstverständlich die Kinder die verschiedenen
Lieder in fremden Sprachen vortrugen.
„Nun weiß der kleine Jens, er ist nicht allein, denn er hat
Freunde groß und klein ...“
Mit diesem Fazit schloss die Aufführung, die augenscheinlich
nicht nur den Mitwirkenden viel Freude bereitet hat, sondern
auch den Zuschauern. Diese dankten mit einem großen
Applaus den Darstellern und den Erzieherinnen für die ein-
stündige Aufführung.
Schnell war der Gemeindesaal umgeräumt und bald saßen
viele fröhliche Familien an wunderschönen, mit Flaschenpost
und Blumen geschmückten Tischen. Das selbstgestaltete
internationale Büffet wurde von allen gerne angenommen.
Später gab es in den verschiedenen Räumen der Pau-
luskirche unterschiedliche Stationen, an denen die Kinder
ihre Geschicklichkeit austesteten, Basteln oder sogar etwas
gewinnen konnten und so ihren Flugpass immer weiter mit
„Reisestempeln“ auffüllten. Als Lohn für die Mühe gab es
für jedes Kind am Ende eine Weltkugel zur Erinnerung an
diesen schönen Tag.

Wir danken den Erzieherinnen und PraktikantInnen herzlich
für ihre Arbeit und die Mühen, mit denen sie dieses Fest
erst ermöglicht haben.
Im Namen des Elternbeirates, A. Fehrmann

Die Spielgruppen der ev. Kirchengemeinde sind ein Angebot
für alle Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren und ihre Mamas
(auch Papas oder vertretungsweise Omas ... sind herzlich
willkommen).
Wir treffen uns in verschiedenen Gruppen im Jugendstock
des ev. Gemeindezentrums (Zugang Haldenäcker) jeweils

montags-, mittwochs- und donnerstagvormittags von 9.30
Uhr bis ca. 11.00 Uhr und wer Lust hat in netter Runde zu
spielen, singen, vespern, basteln usw. darf sich, für nähere
Auskünfte zu den einzelnen Gruppen (Alter der Kinder, An-
sprechpersonen usw.), gerne melden bei:
Melanie Mauerer 07151 976958, melanie.mauerer@gmx.de

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 30. Juni
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 03. Juli – Fest Peter und Paul
08.30 Uhr Eucharistiefeier
Do., 07. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Am Mittwoch, 13. Juli halten wir den diesjährigen Großen
Altennachmittag. Willkommen sind alle Gemeindemitglieder,
die 1941 oder früher geboren sind, zusammen mit ihren
Partnern. Wir beginnen um 14.00 Uhr mit einer Andacht in
St. Antonius, anschließend Kaffeestunde im Antoniussaal.
Für Unterhaltung sorgen Siegfried Schmollinger an der Vi-
oline und KMD Peter Böttinger am Klavier mit Salonmusik
und Klassik.
Fahrtgelegenheiten mit dem Bus:
13.20 Uhr Haltestelle Hegnach Rathaus, mit weiteren

Haltestellen:Hainbuchenstr., Aldinger Str., Ne-
ckarstr. (Richtung WN)

13.30 Uhr Bahnhof/Sonderbushaltestelle
13.35 Uhr Haltestelle Danziger Platz
13.40 Uhr Haltestelle Hochhaus Schofersiedlung
Rückfahrt:
17.00 Uhr Fuggerstraße (vor St. Antonius)

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510; E-Mail: juergen.zipf@emk.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28
Donnerstag, 30. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer; 07146-86 04 20
Sonntag, 3. Juli
09.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Gottesdienst (NR)

mit Kinderbetreuung und Sonntagsschule
19.30 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16

Ansprechpartner: P. Präger, 0176-63822738
Montag, 4. Juli
09.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Dienstag, 5. Juli
09.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326
09.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. + H. Burkhardt, 07151-51811

Mittwoch, 6. Juli
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt 07151-51330
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Donnerstag, 7. Juli
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5, 71334 Waiblingen - Hegnach
Donnerstag 30. Juni
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 3. Juli
9:30 Uhr Gottesdienst zum „Gedenken der Entschlafenen“
9:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschul- und Schulkinder in
WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Dienstag 5. Juli
20:00 Uhr örtliche Chorprobe
Donnerstag 7. Juli
20:00 Uhr Gottesdienst

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdienten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren
Nach rauschender Aufstiegsfeier und dem Ausstand von
Patrick Haaf der zur SG Schorndorf wechselt sowie Felix
Koch und Helge Gruner, die erstmal pausieren geht’s in die
verdiente Sommerpause. Das Trainerteam Michael Felix und
Robert Schmidlin macht weiter, als Neuzugänge konnte man
mit Nico Schulz (SC Korb), Oliver Häußler (FC Hohenacker)
und Sandro Carrasco (SG Weinstadt) viel versprechende
junge Spieler gewinnen. Dazu rücken einige A Junioren in
den Aktivenbereich auf.

Der SVH II wird weiter von Martin Schaser angeleitet und
spielt künftig in der Kreisliga B3 wo die meisten 2.Teams
der Bezirksliga angesiedelt sind. Auch hier rücken aus der
eigenen A Jugend einige Spieler auf. Bis auf Robert Rasic
(SV Allmersbach) und Bülent Doganer (AH) bleibt das Team
weitgehend zusammen.

Frauen Oberliga
Nach dem Abschlusstraining unter dem neuen Trainer Lo-
thar Baumann geht’s in die wohlverdiente Sommerpause.
Trainingsstart in die Oberligasaison ist am Mittwoch, 03.08.
Saisonstart am 11.9.
Auf folgende Teams darf man sich in der neuen Saison
freuen: Karlsruher SC, SV Alberweiler, VFL Sindelfingen II,
VFB Obertürkheim, FV Faurndau, TSV Tettnang, FC Astoria
Walldorf, FV Niefern, ASV Hagsfeld, TV Derendingen und
Mitaufsteiger Amicitia Viernheim
Spielzeit ist in der Regel sonntags 14:00 Uhr

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Freitag 01.07.2016
Turnier Bambini beim SV Hegnach ab 17:00 Uhr
Mit SV Hegnach, SV Fellbach I + II, TSV Schmiden

Samstag 02.07.2016
B Juniorinnen:
Allianz Girls Cup Remseck-Pattonville ab 15:00 Uhr
Gruppengegner: TSV Frommern, SV Winnenden, TSV Mün-
chingen, SGM Fildern, MTV Stuttgart

Sonntag 03.07.2016
Turnier D Junioren beim SV Hegnach ab 10:00 Uhr
Teilnehmer: SV Hegnach I + II; VFL Waiblingen, TV Neckar-
weihingen, TV Aldingen, KSV Hoheneck, SSV Zuffenhausen
Turnier C Junioren beim SV Hegnach ab 14:00 Uhr
Teilnehmer: SV Hegnach, FSV Waiblingen, TB Beinstein,
MTV Stuttgart II+III

Ergebnisse Jugend
Bambinis: Turnier des TSV Leutenbach
F Junioren: Turnier beim TV Aldingen
Bereits das 3. Turnier in Folge gewannen die Jungs von
Marco Kotrba und blieben weiter ohne eine Niederlage. Im
Finale wurde Gastgeber TV Aldingen I 2:0 besiegt.
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E Junioren in Zazenhausen und Hoffeld
Auch die E Junioren waren erneut erfolgreich. Die E1 kam
in Zazenhausen ungeschlagen ins Finale und besiegte da
die Gastgeber vom TV Zazenhausen in der Verlängerung mit
2:1. Die E2 hat im 7er-Feld bei jeder gegen jeden alle Spiele
gewonnen und wurde in Hoffeld ebenfalls Turniersieger.

e2

e1

Abt. Turnen

Immer dienstags in den Sommerferien
von 19:00 bis 20:00 Uhr

Sportgelände am Hartwald
Einfach vorbei kommen

Decke mitbringen und mitmachen
Pilatestrainerin: Denise Strüwing
Weitere Infos unter 0173-8544429

Dinner for All
am 16.07.16 um 19:30 Uhr am Hartwald
Kommt zum ersten Dinner for all in Hegnach.
Bringt einfach Essen und Trinken mit und wir sorgen für
Tische und Stühle und eine schöne und entspannte Atmo-
sphäre am Hartwald.
Ziel der Veranstaltung ist ein ausgedehntes Picknick mit
alten und neuen Freunden und Familie, um gemeinsam zu
reden, zu lachen und einfach Spaß zu haben. Einen beson-
deren Moment genießen.
Eingeladen sind alle Hegnacher Bürger!
Anmelden unter info@sv-hegnach.de oder Tel: 9440088 auch
auf Anrufbeantworter
Achtung nur bei trockenem Wetter

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 04. Juli 2016, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 04. Juli 2016, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank
Aktuell proben wir u.a. Skyfall von Adele, Only Time von
Enya und andere Songs.

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 - 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Fahrradtour am Donnerstag, 30. Juni 2016
Wir treffen uns heute, bei gutem Wetter, um 10 Uhr am
REWE Parkplatz zu einer Fahrt ins Blaue. Jedermann kann
daran teilnehmen und ist herzlich willkommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Wanderung Mittwoch, 06. Juli 2016 – Gartenfest
Wir wandern am Mittwoch, 06.07.16 zu unserem jährlichen
Gartenfest beim OGV Bittenfeld auf dem Vereinsgelände.
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Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Rathaus. Los geht es um 10 Uhr
über Hohenacker nach Bittenfeld zur Gartenanlage von Hel-
mut Läpple.
Zum Essen gibt es Fleisch aus dem Backofen, Kartoffel-
salat, Bauernbrot und nachmittags Kaffee, Hefezopf und
selbstgebackenen Kuchen von Renate Escher und dabei
möchten wir einige Stunden in geselliger Runde miteinander
verbringen.
Diejenigen, welche nicht mitwandern möchten oder können,
sollten zwischen 12.00 und 12.15 Uhr direkt zur Anlage
kommen. Rückfahrt mit dem Bus über Hohenacker- Waib-
lingen- Hegnach.
Auf schönes Wetter und viele Mitwanderer, Gäste immer
willkommen, freuen sich
Die Senioren der OG Hegnach.

Seniorenwanderung am Mittwoch, 20.07.
Am Mittwoch, den 20. 07., treffen wir uns um 8.45 Uhr an
der Haltestelle Neckarstraße. Um 8.53 Uhr fahren wir mit
dem Bus nach Ludwigsburg und weiter mit der Bahn über
Bietigheim-Bissingen nach Sersheim. Hier beginnt unsere
etwa 2-stündige Wanderung. In Horrheim kehren wir zum
Mittagessen ein. Am Nachmittag wandern wir dann in knapp
1 Std. nach Sersheim, von wo wir mit Zug und Bus wieder
nach Hegnach zurückfahren.
Auf zahlreiche Beteiligung freuen sich
Emma und Ilse

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum nächsten Tanzabend
am Freitag, den 01.07.2016 im Vereinstreff ab 20.00 Uhr.
Mehr Info gibt's bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Ski-Club Hegnach e.V.
Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis ca. 21.30 Uhr in der Hartwald-
halle in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns
jederzeit herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigym-
nastik bereitet optimal auf verschiedene Sportarten vor und
hält Euch in Schwung.
An folgenden Terminen fällt die Skigymnastik aus: 18.07.,
25.07., 15.08. und 22.08.2016.

Radtreff
- Männer: Jeden zweiten Sonntag im Monat Mountainbiken.
Abfahrt um 10.00 Uhr am Treffpunkt Hartwaldhalle. Rückkehr
zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr. Neue Biker sind gerne
willkommen.
- Damen: jeden Dienstag um 18.15 Uhr an der Hartwaldhalle
Hegnach.

Nordic Walking
bis zum Beginn der Sommerferien jeden Montag und Don-
nerstag um 18.00 Uhr.
Während der Sommerferien wird jeweils montags um 20.00
Uhr zu folgenden Terminen Nordic Walking oder Walking inkl.
Gymnastik angeboten: 01.08., 08.08., 29.08. und 05.09.2016.
- Treffpunkt am Eingang zum Hartwald in Hegnach bei der
Hartwaldhalle. Bitte Nordic Walking Stöcke mitbringen, falls
vorhanden.

Tennisverein Hegnach e.V.
Spieltermin: Freitag, 01.07.2016
Heimspiel: 15:00 Uhr TVH Knaben – TA TSV Schmiden 2

Spieltermin: Samstag, 02.07.2016
Heimspiel: 14:00 Uhr TVH Herren 40 – TC Gerstetten 1

14:00 Uhr TVH Herren 60 – TV Hohenacker 1
Auswärtsspiel: 09:30 Uhr TC Leutenbach 1 – TVH Junioren

Spieltermin: Sonntag, 03.07.2016
Heimspiel: 09:30 Uhr TVH Herren 40 2 –

TC Großheppach 1
09:30 Uhr TVH Damen 40 – SPG Weinstadt 1

Auswärtsspiel: 09:30 Uhr TA TSV Schmiden 1 – TVH Herren
09:30 Uhr TA TSV Oberbrüden 1 – TVH Damen
09:30 Uhr TA SG Bettringen 2 – TVH Herren 40

Drei Siege der Damen 60
Die ersten drei Spiele in unserer Verbandsspielrunde liegen
hinter uns und wir können mit unseren Leistungen sehr
zufrieden sein.
Da es nicht so viele gemeldete „Damen 60“- Mannschaften
gibt, sind die Damen des TVH in die Verbandsstaffel „auf-
gestiegen“ und spielen daher auch gegen völlig unbekannte
Mannschaften.

die damen 60 des TVH
Unser erstes Spiel am 4. Juni war allerdings gegen einen
alten Bekannten, den TC Urbach und für uns gleich ein Aus-
wärtsspiel. Rose Lamprecht und Carmen Dexl konnten ihr
Einzel souverän gewinnen, Barbara Baumgartner zeigte sich
nervenstark und gewann im Match-Tiebreak. Das Doppel mit
Carmen Dexl und Karin Reiner machte den Sieg an diesem
Spieltag komplett, 4:2 war der Endstand aus Sicht des TVH.
Am zweiten Spieltag am 18. Juni haben wir auf unserer An-
lage den TG Plochingen empfangen. Es war ein sehr span-
nender Spieltag von den Spielen her – aber auch vom Wetter.
Kaum hatten wir angefangen, begann ein Unwetter und wir
mussten fluchtartig in der Hütte Schutz suchen. Es dauerte
über eine Stunde bis die Plätze wieder bespielbar waren.
Dann gab es allerdings für Rose Lamprecht und Hille Don
auch eine kalte Dusche und beide verloren im Match-Tie-
break. Carmen Dexl und Inga Ascherl machten es anschlie-
ßend besser, und so stand es 2:2 nach den Einzeln. Da Hille
und Inga ihr Doppel in zwei Sätzen gewinnen konnten, stand
es 3:3, jedoch in den Sätzen 8:7 für uns. Alle Spiele waren
hart umkämpft und unser Sieg war denkbar knapp, aber die
Damen aus Plochingen waren sehr faire und nette Verlierer.
Am 25. Juni waren wir dann in Sulzbach und konnten unse-
ren dritten Sieg verbuchen. Rose, Hille und Inga gewannen
ihre Einzel, und das Doppel mit Rose/Inga konnte ebenfalls
punkten. Karin und Babs haben zwar toll gekämpft und es
ihren Gegnern nicht leicht gemacht, aber leider mussten sie
sich knapp geschlagen geben. Schade!
Bisher kamen zum Einsatz: Rose Lamprecht, Carmen Dexl,
Hille Don, Inga Ascherl, Barbara Baumgartner und Karin
Reiner.



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 26 / Seite 15Donnerstag, 30. Juni 2016

Jetzt stehen noch zwei Heimspiele an gegen Vaihingen-Rohr
(9.7.) und Scharnhausen (23.7.) und dem können die Damen
gelassen entgegensehen.
Bericht: HD

Tenniscamp 2016
Auch in diesem Jahr wird die Tennisschule Bogdan Ivas-
cu während der Sommerferien Jugendlichen Tenniscamps
zum Erlernen und Verbessern Ihrer Fähigkeiten anbieten. Die
Camps finden auf der Tennisanlage des TV Oeffingen am
Sportgelände „Tennwengert“ statt.
Die Terminoptionen am Anfang der Ferien sind:
• Angebot A1:

Montag, den 01.08.2016 – Freitag, den 05.08.2016
• Angebot B1:

Montag, den 01.08.2016 – Mittwoch, den 03.08.2016
Die Terminoptionen am Ende der Ferien sind:
• Angebot A2:

Montag, den 05.09.2016 – Freitag, den 09.09.2016
• Angebot B2:

Montag, den 05.09.2016 – Mittwoch, den 07.09.2016
Geboten wird:
• Betreuung von 9:00 bis 16:00 Uhr (Freitag bis 13:00 Uhr)
• Täglich ca. 4 Stunden Tennis und Koordinationstraining
• Tennistraining und Fitnesstraining nach den neuesten Me-

thoden
• Mittagessen mit Getränk inklusive
• Möglichkeit zum freien Spielen
• Training bei schlechtem Wetter in der Halle
Willkommen sind alle Jugendlichen (Mitglieder und Nicht-
Mitglieder), auch Anfänger (Schläger sind vorhanden)
Anmeldung bei heike.monson@tv-hegnach.de
Das Tenniscamp kostet:
• Angebot A1/A2 (5 Tage):
€ 185.- (für Mitglieder), € 205,- (für Nicht-Mitglieder)

• Angebot B1/B2 (3 Tage):
€ 150.- (für Mitglieder), € 170,- (für Nicht-Mitglieder)

Die Preise verstehen sich pro Person inkl. Training, Mittag-
essen und Getränk
Bezahlbar am Anfang der Trainingswoche
Anmeldeschluss für das Camp A1/B1 ist Dienstag, der 12. Juli
2016, für das Camp A2/B2 ist Dienstag, der 26. Juli 2016.
Bericht: HM

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Pflegemaßnahmen an Rosen durchführen. Rosen dürfen nur
bis Juli gedüngt werden. Spätere Düngergaben verhindern
ein Ausreifen des Holzes. Dadurch können die Pflanzen
im Winter Frostschäden erleiden. Schneiden Sie verblühte
Rosen regelmäßig aus. Der richtige Schnitt sollte so erfol-
gen, dass er unterhalb des ersten bzw. zweiten Blattpaares
erfolgt.

Hecken in Form bringen. Dort, wo keine Vögel mehr brü-
ten, kann die Hecke geschnitten werden. Die meisten He-
cken werden so geschnitten, dass sie nach dem Schnitt
oben schmaler sind als unten. Schattenverträglichere Gehöl-
ze wie Buche oder Hainbuche können auch kastenförmig
geschnitten werden. Das Laub von Hainbuche, Buche und
Liguster kann gehäckselt oder kompostiert werden. Hainbu-
chenschnitt ist besonders wertvoll, denn durch das günstige
C/N-Verhältnis (Verhältnis von Kohlenstoff zu Stickstoff) und
das Fehlen von Gerbsäure und Bitterstoffen bildet die Pflan-
ze besonders wertvollen Kompost. Auch als Mulchmaterial
ist Hainbuchenschnitt sehr geeignet!

Kartoffelkäfer absammeln. Werden Kartoffeln jedes Jahr an
demselben Platz angebaut, haben Kartoffelkäfer ein leichtes
Spiel: Sie brauchen ihre Wirtspflanze nicht lange zu suchen.
Sammeln Sie Käfer, Maden und die gelben Eigelege auf der
Blattunterseite ab, damit die Tiere die Kartoffelblätter nicht
zu sehr dezimieren. Das geht nämlich zulasten der Knollen.

Beim Blumenkohl, kurz bevor sich die Blume ausbildet, die
Blätter über den Kopf geknickt, bleibt die Blume unter dem
Schutz des Blätterdaches weiß und zart.
Kartoffeln ernten. Die Frühkartoffeln kommen jetzt aus dem
Boden. Spätere Sorten werden nochmals angehäufelt.
Rhabarberernten. Rhabarber kann noch bis zur letzten Ju-
niwoche geerntet werden. Allerdings nimmt jetzt bereits der
Gehalt an Oxalsäure zu. Ein leckeres Kompott ergeben die
attraktiven Blattstiele gemeinsam mit frisch geernteten Erd-
beeren.
Süßkirschen ernten. Einige Süßkirschensorten sind reif und
warten darauf, geerntet zu werden. Suchen Sie sich zum
Anlegen der Leiter eine kräftige Astpartie und sorgen Sie
dafür, dass die Leiter einen festen Stand hat. Seitliches Ab-
kippen der Leiter verhindert man, in dem man die Leiter am
Anlegeast mit einem Sicherungsband fixiert!
Wald-Erdbeeren sammeln. Auch die Stammform der Erd-
beere, die Wald-Erdbeere wird jetzt reif. Die Ernte ist zwar
etwas mühselig mit den kleinen Früchten, aber die Mühe
lohnt sich. Denn die ausgereiften Miniaturerdbeeren sind ein
Aromaerlebnis. Oft wird sie mit der "Die Indische Schein-
erdbeere" verwechselt und hat schon so manchen mit ihren
leuchtend roten Früchten hinters Licht geführt. Sie sieht
der Walderdbeere zum Verwechseln ähnlich, allerdings mit
dem wesentlichen Unterschied, dass ihre Früchte nach oben
stehen und rundlich sind. Diese sind nicht giftig, jedoch
von bitterem Geschmackund der dienen nur der Zierde. Die
Staude, die den botanischen Namen Duchesnea indica trägt,
stammt ursprünglich aus China, Indien und Japan.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

NABU Unteres Remstal

Ornithologische Frühwanderung.
Schauen wir mal, ob der Neuntöter auch dieses Jahr wieder
da ist.
Führung: Timm Seebaß
Am Sonntag 03.07.2016 um 06:00 Uhr
Treffpunkt: Kernen-Stetten, Kelter
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Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Mittwoch, 06.07., 19 – 20 Uhr, Volker Escher, Tel. 54445,
volker.escher@gmx.de

Verschiedenes

Alte Möbel für den Sperrmüll zu schade –
Keller und Garage voller alter Fahrräder?
Waiblinger Dienste holen Möbel kostenfrei ab und richten
sie zum Wiederverkauf her
Waiblingen
Gestiegener Bedarf vor allem von geflüchteten Menschen
veranlasst die Waiblinger Dienste zu einem neuen Aufruf:
Die gemeinnützige Beschäftigungsgesellschaft hilft bei der
kostenlosen und umweltfreundlichen Verwertung insbeson-
dere von Möbeln, Hausrat und Fahrrädern, die nicht mehr
gebraucht werden. Wer verwendungs- und verkaufsfähiges
Gebrauchtes intelligent loswerden möchte, der kann es kos-
tenfrei von den Waiblinger Diensten abholen lassen. Die
Mitarbeiter des Gebrauchtwarenhauses bereiten die noch
verkaufsfähigen Waren unter fachlicher Anleitung für den
Wiederverkauf auf. Voraussetzung ist, dass die Teile wieder-
verwendungs- oder reparaturfähig sind. Damit die Waiblinger
Dienste erfolgreich den gestiegenen Bedarf decken können,
sind sie auf verstärkte Spenden aus der Bevölkerung an-
gewiesen. Gerade für gebrauchte Fahrräder herrscht bei
Geflüchteten hoher Bedarf.
Zur Abholung angemeldet werden können neben Möbeln,
Fahrrädern und Hausrat auch Elektrogeräte. Angenommen
wird funktionstüchtige „Weiße Ware“, zum Beispiel Wasch-
maschinen, Geschirrspüler, Elektroherde und Trockner.
Termine für die Abholung können telefonisch unter 07151
986169-0 vereinbart werden. Das Gebrauchtwarenhaus in
der Schorndorfer Straße 66 ist montags bis freitags von 9:00
bis 18:00 Uhr zum Stöbern geöffnet.
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
Gemeinnützige DEB
soziale Dienstleistungs GmbH
Waiblinger Dienste
Schorndorfer Straße 66
71332 Waiblingen
TEL +49(0)7151|986 169-0
FAX +49(0)7151|986 169-9
MAIL waiblingen@sozdi.de
WEB www.deb.de oder www.soziale-dienste-gmbh.de
FB www.facebook.com/DEBGruppe

Augenärztlicher Notfalldienst
Ab dem 1. Juli wird der Augenärztliche Notfalldienst in den
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu
strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Not-
fallpraxis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegs-
bergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag 16 – 22 Uhr und
an den Wochenenden und Feiertagen von 9 – 22 Uhr. Zu
den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der
Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter
0180 6 071122.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Grillsaucen aus Gemüse
Machen Sie Ihre Grillsauce doch mal selber.
Legen Sie zum Beispiel Paprika und Aubergine am Stück auf
den Grill.
Grillen Sie das Gemüse so lange, bis die Schale außen schwarz ist.
Mit einem feuchten Küchenpapiertuch wird das Gemüse nach
dem Grillen eingewickelt und kann danach geschält werden.
Lassen Sie die Schale schön schwarz werden, um so besser
lässt sich das Gemüse schälen. Das Fruchtfleisch pürieren Sie
zu einer Sauce und würzen diese mit Öl, Knoblauch, Salz und
Pfeffer. Fügen Sie noch nach Belieben Kräuter und Gewürze
dazu und mischen alles zu einer leckeren Sauce.

Grilltipps
1) Der richtige Grill
Der Klassiker unter den Grills ist der Holzkohle-Grill. Er ist
einfach ideal für das Grillen zu Hause, im Garten oder un-
terwegs.
Soll es mal schnell gehen, eignet sich ein Gas- oder Elektro-
grill. Vorteil: leichte Reinigung.
2) Den Grill richtig „anfeuern“ und Grillhelfer
Für den Holzkohlegrill eignen sich Holzkohle und Briketts,
um Feuer zu machen.
Zum Grillen benötigen Sie außerdem einen Grillwender oder
eine Grillzange mit langem Griff, Aluschalen und ggf. Grill-
handschuhe.
3) Marinieren von Fleisch und Gemüse
Wichtig ist, dass die Marinade aus hitzebeständigen Zutaten
besteht. Neben verschiedenen, frischen Kräutern eignet sich
auch Olivenöl oder Essig. Das Grillgut sollte ca. 1 - 2 Stun-
den vorher eingelegt und am besten im Kühlschrank gelagert
werden.
4) Die richtige Grilldauer
Das perfekte Fleisch ist außen knusprig und innen gut gar
bzw. saftig, ohne dabei angekohlt oder verbrannt zu sein.
Hamburger-Fleisch, Steaks, Koteletts, Hähnchenbrust und
Fisch werden nur kurz und bei direkter Hitze gegrillt.
Größere Fleischstücke wie z.B. ein ganzes Hähnchen grillt
man am besten bei indirekter Hitze.
5) Alternativen zu Fleisch
Wer mal etwas anderes als Fleisch oder Würstchen grillen
möchte, kann z.B. Fisch oder Gemüse grillen.
Fisch: Schwertfisch, Makrelen, Tintenfische, Forelle, Scampis
und Garnelen, Dorade, Lachsfilet usw.
Gemüse: Paprika, Zucchini, Champignons, Tomaten, Maiskol-
ben.
Auch Folienkartoffeln oder Grillkäse eignen sich zum Grillen.
Richtig lecker ist auch geschnittenes Baguette-Brot, welches
mit Knoblauchbutter bestrichen und auf den Grill gelegt wird.
6) Grillsoßen und Dips
Neben den Grillsoßen, die man im Supermarkt kaufen kann,
bieten sich auch selbst gemachte Soßen und Dips an.
Beispiel:
Tomaten-Feta-Dip
Feta-Käse, Frischkäse, Zwiebeln, Knoblauchzehe, getrocknete
Tomaten, Salz, Pfeffer, Basilikum und Oregano mit einem Pü-
rierstab zerkleinern und kühl stellen.
7) Salate
Zu Gegrilltem passen natürlich auch frische und knackige Sa-
late:
Nudelsalat, Kartoffelsalat, Schichtsalat, Tomatensalat, Kraut-
salat, Blattsalat, Bohnensalat usw.
Beim Grillen sind der eigenen Kreativität und dem Geschmack
keine Grenzen gesetzt.


